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 Herausforderungen: 

 Unterschiedliche Sprachen: Latein, Frühneuhochdeutsch, Griechisch, 
Hebräisch u.a. 

 Unterschiedliche Schrifttypen: Antiqua, Fraktur, Kursive 

 Unterschiedliches Layout 
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Ziel 

 

 

Konzeptionelle Vorbereitung der Transformation der VD-
Drucke (16.-18. Jh.) und der Drucke des 19. Jh.  in 

maschinenlesbare Form. 

 

 

 

 



Das Projekt 

 Projektpartner 

 Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel 

 Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften, 
 insb. Deutsche Textarchiv in Berlin (DTA) 

 Bayerische Staatsbibliothek in München 

 

 2 Phasen:  

 1. Aufbau der Koordinierungsstruktur und Konzeption der Praxisphase (12 Monate) 

 2. Ausschreibung und konzeptionelle Begleitung  der Pilotprojekte (24 Monate) 



Arbeitspakete 

Standards 

Referenzkorpora 

Analyse 
vorhandener Tools 

Langzeit-
archivierung 

Qualitätskontrolle 

Workflow & Use 
Cases 



Standards 

 Richtlinien zur Bereitstellung von OCR-Rohdaten 

 Schwerpunkte 

 Definition von Formaten 

 Notwendige strukturelle Minimalkodierung  

 Fehlerdefinition 

 Messung von Strukturgenauigkeit 

 Standards für Referenzkorpora und Trainingsdaten 

 

 

 

 

 Verantwortlich: BBAW 

 



Referenzkorpora 

 Identifizierung vorhandener Referenzkorpora 

 Neue forschungsorient. Trainingskorpora 

 Ground Truth-Daten 

 

 

 

 

 

 Verantwortlich: Bayerische Staatsbibliothek München 



Analyse vorhandener Tools 

 Interoperabilität , Robustheit, Skalierbarkeit 

 Aktueller Forschungsstand in etablierten OCR-Workflows 

 Editoren zur Nachkorrektur 

 Crowdsourcing 

 Text/Bild-Strukturerkennung 

 Annotation der Korpora 

 Werkzeuge für die Qualitätskontrolle 

 Austausch zwischen Entwicklern und wiss. Nutzern 

 

 

 Verantwortlich: BBAW 



Langzeitarchierung & Persistenz 

 Spezifikation v. Datenformaten und Metadaten 

 Dokumentation dynamischer Prozesse 

 Spezifikation von Archivobjekten & LZA-Workflows 

 

 

 

 

 

 

 Verantwortlich: Bayerische Staatsbibliothek  



Qualitätsprüfung 

 

 

 Derzeit: t-Studentische 
Verteilung 

 einfach anzuwenden, 
zeitaufwändig 

 Qualitätsprüfung erfolgt am 
Ende 

 

Quelle:  Martin Fisch, via Flickr (CC-BY) 



Qualitätsprüfung 

 Neuer Ansatz, möglichst ohne Ground Truth: 

 Vorhersage von Binarisierungserfolg 

 Messung der  OLR 

 Messung von OCR-Erfolg/ Vorhersage von OCR-Erfolg 

 

 Abstufung der OCR-Ergebnisse nach Use Cases 

 Kommunikation zum Nutzer: BnF, Anzeige der OCR-Ergebnisse 

 

 

 

 

Verantwortlich: HAB 



Qualitätsprüfung 

http://gallica.bnf.fr/ark:/12148/bpt6k57815621/f8.item.r=Kepler,%20Johannes.texteImage 



 
Hidden Markov Modelle 

 

 BBN Byblos 

 On-line Handschriftenerkennungs-
system (Uni Duisburg) 

Qualitätsprüfung 



Qualitätsprüfung 

Guter Rat ist       uer 

A         Feuer 

C          teuer 
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D       blauer 

Icons made by Freepik from Flaticon  is licensed by CC BY 3.0 
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Qualitätssicherung 

 

 Grundmethode: Six Sigma 

 

 

 

 

 

 

 

Six 
Sigma 
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Workflow 

 Einbindung neuer Erkenntnisse aus den anderen Arbeitspaketen (v.a. 
OLR und Qualitätsprüfung) 

 Modularer Aufbau 

 Adaptive Anpassung an verschiedene Bedürfnisse 

 

 

 

 

 

 

 Verantwortlich: Bayerische Staatsbibliothek München 



Workflow - I 



Workflow - II 



Workflow - III 



Workflow - IV 



Ausblick 

 Begutachtung durch den wissenschaftlichen Beirat 

 Konzeption: Mitte April an DFG 

 Ausschreibung der Pilotprojekte 



Vielen Dank 

 

 

 

 

 

 
 Kontakte 

 Webseite: www.ocr-d.de 

 Elisa Herrmann 
elisa.herrmann@hab.de 
05331 808 306 
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